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Herren Kreisliga Gruppe 2

SV Espenau 1896/1946 II : TTC Weser-Diemel 
Sonntag, 19.03.2023, 10:00 Uhr

9:1-Erfolg für den TTC Weser-Diemel beim SV Espenau 1896
/1946 II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Weser-
Diemel im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 2 beim SV Espenau 1896/1946 II beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Sonntag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Steffen Schäfer, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Ziegler / Weide die Begegnung mit 1:3 gegen Wederhake / Briel abgaben und eine Niederlage
kassierten. Den Sieg von Schäfer / Conze konnten Sidon / Neumann im anschließenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Kozlik / Bliewert, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Haber / Lerch verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Erfolg verpasste daraufhin Carsten Ziegler beim 1:3
gegen Robert Wederhake und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Torben
Weide bekam derweil seinen Gegner Steffen Schäfer beim deutlichen 1:11, 3:11, 3:11 nicht richtig in
den Griff. Hierbei wurde Weide im gesamten Spiel lediglich 7 Punkte überlassen. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Hans-Günter Lerch zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen Sidon
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Mario Neumann und Thomas Haber, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günter Conze wurden Reinhard Kozlik unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jürgen Bliewert, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Holger Briel verlor. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler des SV Espenau 1896/1946 II und des TTC Weser-Diemel in die Box. Carsten Ziegler
verlor sein Spiel gegen Steffen Schäfer unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 2:2 für Ziegler und 30:0 für Schäfer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Espenau 1896/1946 II am 26.03.2023 gegen den
FTSV Heckershausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.03.2023 gegen den TTC
Calden-Westuffeln II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Espenau 1896/1946 II

Doppel: Ziegler / Weide 0:1, Sidon / Neumann 0:1, Kozlik / Bliewert 0:1 
Einzel: C. Ziegler 0:2, T. Weide 0:1, J. Sidon 1:0, M. Neumann 0:1, R. Kozlik 0:1, J. Bliewert 0:1 

 TTC Weser-Diemel
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Doppel: Schäfer / Conze 1:0, Wederhake / Briel 1:0, Haber / Lerch 1:0 
Einzel: S. Schäfer 2:0, R. Wederhake 1:0, T. Haber 1:0, H. Lerch 0:1, H. Briel 1:0, G. Conze 1:0


